
fNDHEIT

t

14. JUD

BIUlrausch ·vord .m Computer
Wut-Attacke!. "Maus-Wut-Syndrom" nennt
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Was sich eigentlich wie ein
schlechter Witz anhört,

ist 'Tatsache:' Immer mehr Gra-
zer leiden am "Maus-Wut-Syn-
drom"! Schlechte Seiten, nerven-
de Pop-ups und auch langsamer
Seitenaufbau im Internet sind
die häufigste Ursache für un->
kontrollierte' Reaktionen der
Benutzer und sorgen bei Grazer
Usern öfter für einen ordentli-
chen Wutausbruch. DasResultat:
Zertrümmerte Computer und
im Extremfall erleidet der Be-
nutzer sogar einen Schlaganfall
oder Herzinfarkt.
User, di dadurch an den Rand

Schlechte Webseiten, nerven-
de Pop-ups und langsamer
Seitenaufbau im Internet
lassen Grazer durchdrehen .
den, sollen laut einer Untersu-
chung an plötzlicher Verengung,
der' Gefäße, die Gehirn und
Herz mit Blut versorgen, leiden.
Durch diese Verengung könne
es auch zu schwerwiegenden
Folgen kommen. "Die Ursache
liegt im Stress", weiß der Grazer
Stress forscher Sepp Porta. "Des-
halbsollte man diesen negativen
Stress in positiven umwandeln",
meint der Stressforscher weiter.
Und das soll am besten funktio-
nieren, wenn man den Compu-
ternicht mehr sowichtig nimmt.
"Der User muss diese Zweierbe-
zi hung zwisch n ihm und dem

sich ein Wutausbruch vor dem Computer. Dieser kann bis zum Herzinfarkt führen
unterbinden. Das heißt: Wer sich
zum Beispiel zu oft über ein Ab-
stürzen seines Computers ärgert, .
sollte sich einfach einen neuen
kaufen", so Porta. Wer also dem
Schlaganfall durch schlechte
Webseiten entkommen will, der
muss sich entweder ein dickes
Fell zulegen oder intensiv an
seinen Entspännungstechniken
arbeiten. '
Also: Bevor der Ärger immer
größer wird, einfach aufstehen
und den Raum verlassen! Etwas
Abstand soll oft schon Wunder
wirken und wenn man zu sei- '
nem Arbeitsplatz zurückkehrt,
geht auch die Arbeit wieder
lockerer über die Tastatur! "Ich
denke mir immer, der Computer
kann mir den Buckel runter
rutschen, und dann schalt ich
Ihn für In ) 111' lu d J U ",


